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Herren Kreisliga A Gr.4

SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang : TTC Notzingen-Wellingen II 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Sciata und Hirche in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Sciata und Hirche konnte die SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang das
Heimspiel gegen den TTC Notzingen-Wellingen II in der Herren Kreisliga A Gr.4 mit 9:3 gewinnen.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern
angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Frank
Gischler den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 3:1 hatten Sciata / Riedl im Spiel gegen Piroddi / Krebs die Nase vorn. Beim 3:0-Sieg
gelang es Hirche / Gischler die Gastspieler Salow / Weirich in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Völlig ungefährdet war der Sieg von Buck / Hahn gegen
Fode / Friederich nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 16:14, 6:11, 12:10, 11:8 nicht verloren.
Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Wenig Chancen ließ Franco Sciata am
Nachbartisch beim 3:0 seinem Gegner Marko Weirich. Kaum Chancen ließ Sven Hirche beim 11:4,
11:9, 11:3 seinem Gegner Roberto Salow. Dann ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen anschließend
Frank Gischler letztlich parat, um Robin Krebs final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
6:11, 9:11, 5:11. Das musste man neidlos anerkennen. Mit nur einem Satzverlust ging Carsten Riedl
gegen Eckhard Piroddi durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Steffen Buck gegen Philipp Friederich.
Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Dennis Fode war dann Matthias Hahn, obwohl er alles
gegeben hatte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Fode mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang und
des TTC Notzingen-Wellingen II in die Box. Auf dem falschen Fuß erwischte Franco Sciata seinen
Gegner Roberto Salow beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Nach diesem Einzel
steht Sciata somit bei 14 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Salow ein 3:7 ausweist. Beim folgenden 11:4, 11:6, 12:10 gegen Marko Weirich fand Sven Hirche
von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. 14:8 (Hirche) bzw. 8:
6 (Weirich) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Genügend spielerische Mittel hatte dann Frank Gischler letztlich an der
Hand, um Eckhard Piroddi zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.03.2023 gegen die
TTF Neckartenzlingen IV, während der TTC Notzingen-Wellingen II am 08.03.2023 gegen den
TSuGV Grossbettlingen II antritt.

 Statistik:
 SG Erkenbrechtsweiler-Hochwang

Doppel: Sciata / Riedl 1:0, Hirche / Gischler 1:0, Buck / Hahn 1:0 
Einzel: F. Sciata 2:0, S. Hirche 2:0, F. Gischler 1:1, C. Riedl 1:0, S. Buck 0:1, M. Hahn 0:1 
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 TTC Notzingen-Wellingen II
Doppel: Salow / Weirich 0:1, Piroddi / Krebs 0:1, Fode / Friederich 0:1 
Einzel: R. Salow 0:2, M. Weirich 0:2, E. Piroddi 0:2, R. Krebs 1:0, D. Fode 1:0, P. Friederich 1:0


